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lyekauutinachnug,
betreffend die landwirthschastlichs
Unfallversicherung.Amtücher Shell. I

ijsm

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntntß gebracht,

daß hier an den Sonntagen in den letzten4 Wochen vor
Weihnachten in allen Zweigen des Handelsgewerbes eine
Verlängerung der Beschäftigungszeit, und zwar an den
ersten beiden Sonntagen von 3 bis 7 Uhr und an den letzten
beiden Sonntagen von 3 bis 8 Uhr Nachmittags zugelassen
worden ist.

Die betreffenden Sonntage fallen in diesem Jahre auf
den 2., 9., 16. und 23. Decembcr.

Wiesbaden, den 8. November 1909.
Der Polizei-Präsident:

K. Prinz von N a t i b or.

Vorstehende Bekanntmachungen werden,veröffentlicht.
Wiesbaden, den 13. November 1900.

Der Magistrat:
4314_ I . V. : Hetz.

Bekanntmachung.
Der Flnchtlinienplan für zwei Verbindnngsstraßen

zwi'chen Dotzheimerstraße und Vertramstraße, sowie die Ab¬
änderung der verlängerten Bertrainstrasie hat die Zustimmung
der OrtSpolizeibebörde erhalten und wird nunmehr im Rath-
hans 1. Obergeschoß, Zimmer Nr. 35, innerhalb der Dienst
stunden ru Jedermann» Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß8 ? des Gesetzes vom 2. Juli 1875,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen pp. mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen, mit dem
17 . d. Mts . beginnenden Frist von 4 Wochen beim Magi¬
strat schriftlich anzubringen sind

Wiesbaden, den 15. November I960.
Der Magistrat:

4494_ I . B : Frobenius.
Die Herstellung eines

Wassersammelbehälters
ans Stampfbeton mit ca. 4000 cbm Nutzinhalt auf dem
Nerobcrg soll einschließlich der erforderlichen Erdarbeiten
vergeben werden.

Berschloffene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Samstag , de« 18 . Dezbr .,
Mittags 12 Uhr bei der unterzeichueten Verwaltung,
Marktstraße 16, einzureichen, woselbst auch die der Ver¬
gebung zu Grunde liegenden Pläne und Bedingungen ringe¬
sehen und die Angebotformulare in Empfang genommen
werden können.

Wiesbaden, den 20. November 1900.
Der Direktor

der städt. Wasser-, Gas« u. Elektricitätswerke.
8580 Mncha ».

Die fünfjährige Zeitdauer der bisherigen Abschätzung
der land- und forstwirthschaftlichenBetriebe ist am 31. De^
cember 1899 abgelausen, es wäre daher eine Nenabschätzung
mit Wirkung vom 1. Jannar 1900 ab vorzunehmen gewesen.

Mit Rücksicht darauf jedoch, daß infolge der abändern¬
den Bestimmungen des Gesetzes vom 30. Juni 1900 bis
zum 1. Januar 1902 ein völlig neues Kataster ausgestellß
werden muß. hat der Vorstand der hessen-nafsauischcn land-
wirthschaftlichenVerufsgenossenschaftbeschlossen,

die Beiträge für die beiden Jahre 1900 ^u,d 1901
noch auf Grund des alten Katasters (Unternehmer.
Verzeichnisses) ohne Aenderung der Einheitssätze und
des Gefahrentariss zu erheben.

Mit dieser Maßnahme hat sich das Reichs-Versichernngs-
Amt einverstanden erklärt, sofern die Rechte der Betriebs-
Unternehmer durch Neualtslegung der Unternehmerverzeichniffe
gewahrt werden.

Um nun das Unternehmerverzeichniß der Sektion
Wiesbaden(Stadtkreis) vor der Offenlegung berichtigen und
vervollständigen zu können, werden die hiesigen land. und
forstwirthschaftlichen Velricbsiintcrnchmer, einschließlich der
Handelsgärtncr, in ihrem eigenen Interesse hierdurch auf--
gefordert,

sammtliche im laufenden Jahre eiugetretcnen aber
noch nicht angemeldcten Betriebserösfninrgeri,
Betriebseittstellnuge « und Betriebst ». räudcr
ungen ungesäumt bei der Gemeindebehörde(Magistrat)
auzumeldeu, dabei auch die nach dem Gesetz vom
80. Juni i960 als land- und sorstwirthschaftliche
Nebenbetriebe anzusehendenUnternchmuiigcn zu
berücksichtigen.

Als land- und sorstwirthschaftliche Nebenbetriebe bezeichnet
das Gesetz solche Unternehmungen, welche der Unternehmer
neben seiner Land- und Forstwirlhschaft. aber in wirthschaft-
licher Abhängigkeit von derselben betreibt, und es sind ins¬
besondere dazu solche Betriebe zu rechnen, welche ausschließ¬
lich oder vorzugsweise bestimmt sind

1. zur weitern Bearbeitung oder Verarbeitung von
Erzeugnissen der Land- oder Forstwirthschast des
Unternehmers,

2. oder zur Befriedigung von Bedürfnissen seiner
Land- oder Forstwirchjchast,

3. ober zur Gewinnung oder Verarbeitung von Boden-
bestandtheileu seines Grundstücks.

Die Anmeldungen sind im Rathhause Zimmer 27 (erstes
Obergeschoß) während der Dienststunden mündlich zu
Protokoll zu geben.

Wiesbaden, den 18. November 1900. 4503
Der Stadtausschuß

als Vorstand der Sektion Wiesbaden(Stadtkreis) der hesscn-
nassauischen landwirthschaftlichenVerufsgenossenschaft.

In Vertr. : Heh.
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Die Spülapparate und Behälter sämmtlicher Spülaborte
müssen mindestens bei Tag bei Benutzung jederzeit ge¬
nügend Wasser liefern . DaS Hauptzufnhrungsrohr der
Wasserleitung zur Klosetspülung darf demgemäß , aus¬
genommen bei Reparaturen , bei Tage nicht abgestellt werden.
Bei besonder » dem Froste «« »gesetzten Kettungen
kann ans Antrag der Fettzettt - te « die Rrvisio « » -
bebördr die zeitweise Abstrl N» s des Kaupt-
rnfalirungsrotzres bei Gefahr des Einfrierens
a „ ch bei Tag ; durch besondere schriftliche Ver¬
fügung gestatten . . . . . - or PJ

Mit Bezug hierauf ersuche ich diejenigen Hausbesitzer
und Hausverwalter , welche von der angegebenen Erlanbniß
während des bevorstehenden Winters Gebrauch zu machen
wünschen , ihre diesbezüglichen Anträge im Rathhause
KanalisationSbürcau , Zimmer Nro . 58 , während der Bor-
mittagSdienststtlndcn mündlich oder schriftlich zu stellen.

Wiesbaden , den 22 . November 1900.
Abtheilnng für Kanalisationswesen.

Der Obcringenieur:
4611 Freu sch. _

Verdingung
Die Ausführung der Anstreicherarbeiten für den

Renban ..Marktkellcr " zwischen dem Rathhause und der
Delaspccstrasie Hierselbst soll im Wege der öffentlichen AuS-
schreibnng verdungen werden.

BerUngnngsnnterlagen können Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Rathbanse Zimmer No . 41 eingesehen und gegen
Zahlung oder benellgeldsreie Baarsendung von8S “ - S3S!“ — >
Den unserem technischen Lekrclär bezogen werden.

Betschlosscne und mit der Aufschrist „ H . A S » "
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 21 ». November 1900,
Vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichcn . . . . . . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
ZnschlazSsrist : 4 Wochen.
Wiesbaden den 15 . November 1900.

Stadtbanamt , Abtheilnng für Hochbau.
Der Stadtbaumeister:

G e n z m e r.

Verdingung.

Für den Neubau Höhere Mädchcusck n e Hierselbst
sollen nachstehende Arbeiten und Lieferungen im Wege der

- öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
H . A . SO Loos I, Schränke km)  Kartengestelle.
„ # :r » Voo0 II, Tische,
m .. 20 Loos 111, eiserne Schirmständer und

Garderobehaken.
Verdingungsunterlagen können Vormittags van 9 bis

\2  Uhr im Rathhause Zimmer Nr . 41 cinge ' ehen und
gegen Zahlung oder bestellgeldfreie Baarsendung von

«i) 50 Pf . cittschUeßlich ) Bedingungen von unserem
5) 25 .. anslchreglich ^ ^
technischen Sekretär /^neirsss bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift *£ >. A » 6
pt -rw SO Loos - . . . " versehene Angebote sind späteilens
bis Montag , den SO . November >S66 , Vormittags
II tthr hierher einzureichen . ,

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Emhal
tung der obigen Loos -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist:  4 Wochen.
Wiesbaden , den 20 . November 1900 . 4s87

Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbanmeister:

Gcnzmer.

III.  v . fffiirrmrUifr M. v J« » cnfctOciw
istraß 'e No . Schlüssel habe » :

1 l " AarNraßc 12 Blum . Fuhrunternehmer
2 II Albrechl -NieolaSstraße -Ccke Frau Seid Wwe.
3 II Bahnbofstraße 1b Botenmeister Rcg.. Geb.
4 l Bicbricher-Möhringstraße -Ecke König. B .ebr.ckerstr. 6.
5 1 do a. Rondel a. WärterhauS der Bahnwärter.
6 III Bierstadlerstraße 12
7 III „ Alwinenstr . Ecke
8 I Bleichstraße SO der Schulpedell gegenüber.
9 II Curfalplatz. alte Colonnade der Colonnadenansleher.

10 I Dotzheimcrstraße 52 Fabrikbesitzer Torer.
11 IV Emilien -Kapellenstraße Ecke
12 I Eiuser>QuerfeIdsi,llße Ecke
13 II Franksurlerstraßc 20
14 II „ »Martinsir . Ecke
15 11 Fricdrich-Wilhelmstr . Ecke d. Conserv. Friednchsir . I.
16 II Friedrichstraße 32 Botenmsir . d. Polizri -Dir.
17 III Gar «enstrabe U
18 IV Gcisbergsiratze 5 Flohr , Hotelbesitzer.
19 IV GeiSberg.Zdsieinerstraßt Eck?
20  II Göthestraße.Adolfsallee Ecke Groll , Kaufmann.
21 IV Gustav- Adolf-Hartingstr . Ecke Frankenfeld . Kaufmann.
22 IV Kapellenstraße 30 in der AugenheUanstalt.
23 I Karl -Rheinstraßen Ecke Neef. Kanfn-ann.
24 IV Kochbrnnnenplatz (BadhauS z.Rose)
25 I Lahn-Walkmühlstraßen Ecke
26 IV Lango,affe 34 Frau Nllmann Wwe.
27 II Maiiizcrstraße 54
28 II Mainrerstraße (im Archivgebände) 64 der Archivdiener.
29 1 MichelSbcrg HIV . PolizeiRevier.
30 I Moritz. Albrechlstraßcn Ecke im Landper .-Gesaiign -ß.
3 s IV Nerostraße 34 Schlosser R . Mayer.
32 IV Nerothal 21
33 I V Nerothal 43 ^ k w
34 I Oranienstraße 9 der Schulpedell.
35 III Park -Bodenstedlstraßen Ecke
36 I V PI allerstrabe 62 ^ ,
37 II Rheinstraße L:>m  Postgebaute
yy I [ do. 33 Botcnmeister Reg.' Gebde.
«9 ] [ do . 84 im LandeSdirect.-Gebände.
^0  I 90 der Schulpedell.
41 IV Schachtstrahe 25 Schreiner »,str Thur ».
42 1 Schier,leinerstrasie 6 Berwalt .BersvrgungShanS
43 II Schlack,NxnMroße 24 Portier ,m Schlachthaus.
44 HI Schöne Aussicht gegenüber der

Rößlerstraze im „Noten Kreuz .
45 IV Schulberg 12 der Schu 'pedell.
46 I Schwalbacherstraße 18 die Kasernenwache.
47  iv „ 38 im Krankenhaus.
48 III Sonnenbergerstraße , gegenüber dem

Leberbcrg an der Stange
49 111 Sonnenbergerstraße 50
50 IV Slif 'str .ße 30 der Schulpcdc« . (
51 IV Taunu -straße 57 E . Roos , Rentner.
52 I Walkmühlstraße 30 Kopp. Gastwirlh.
53 I Walramflraße 19
54 I Westendstraße 1 . . .

Bei Abgabe von Fenermetdungen l,t immer ein Feuer,
melder zu benutzen , der von dem Qrt des Brandes ui
der Richtung nach der Feuerwache , früheres Gerichts,
gebäude , Friedrichstrasie 15 , liegt . Ausfahrt nach den»
Rathhansptatz , woselbst sich auch der
nach der Feuerwache befindet.

Wiesbaden , im Februar 1900.
282 ) Der Branddirctor.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ea 600 n,

langen Betonrohr -Kanalstrecke der P .vfile 60/40,
45 30 , 37 .5/25 und 3020 cm , nebst den zugehö . igen Spezial¬
tanten , in der Aarstrafte , vom Haus Nr . 20 aufwärts
bis zum Wald sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststnnden im Rathhause Zimmer Nr . 75
eingesehen . die Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 20 . No¬
vember »066 , Vormittags 1» Uhr einzureichen, zu
welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa
erschienener Bieter stattsiuden wird.

ZuschlagSfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden den 8 . November 1900.

Stadtbauaint , Abtheilnng für Kanalisationswesen.
4077 Der Oberingenieur : Frensch.
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^ *iet»rirt )>tra ^ c W . . . . _ \
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnch, datz baS |

städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. dis 2100 Mk. aus jede beliebige Bett, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Ztnsen
gicbt und das; die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vornnt
tags und von 2 —3 Nhr Nachmittags un Leihhaus
anwesend sind._ Die Leihhaus Depntation

Bekanntmachung.
Die ledige Henriette Zimmerschied , geboren am

11. Mai 1880 zu Wiesbaden, zuletzt Schwalbachestrnge dl
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für ihr Kind, so das;
dasselbe ans öffentlichen Mitteln nnlechalten werden muß.

Wir bitten um Mittheilimg ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 21. November 1900.

Der Magistrat. — rmenverwaltnng.
4632_ Mangold. _.

Bekanntmachung.
Die Betheiligten werden davon in Kenntnis; gesetzt, daß

die Acciferückvergntungen für Monat Oktbr. l. Js . zur Zahlung
angewiesen sind. Die Betrage können gegen Emp'angs-
bestätignng innerhalb der nächsten 14 Tage in der Ab-
fertigimgsstelle— Fricdrichstraße 15, Part ., Zimmer No. I,
während der Zeit von 8 Bvrm. bis 1 Nachm, und 3—0
Nachm, in Empfang genomnien werden. 3370

Wiesbaden, den 14. November 1900.
Stadt Accise -Nmt

Andrcasmarkt — Wiesbaden.
Am Freitag, den 23. November 19 ,0, Borm. 10 Uh'',

wer. cn im Acciseamtsgebände4 Karnsselplätze und 1 Platz
für Dampskarnssel öffentlich meistbietend versteigert.

Tie Ausloosung der Perkaufsstände finde! am 4. De¬
zember. Bormittags' 9'/- Uhr, diejenige der Kaffee stände.
Waffelbäcker und Zuckerwaaren am gleichen Tage, Machnnttags
3'/', Uhr statt. . , „ . .

Die bezüglichen Bedingungen werden auf Anfordern
kosicitlos zugesandt, in den Terminen aber auch bekannt ge¬
geben. . 4450Ttädt . Aceise -2 mt.

Lurkians zu Wiesbaden.
Cyüns von 12 Konzertenn.ter Milwirtnm üervorr. Knnstkr.

Freitag , den 23 . November 1900, Abends 7!/2 llhr:IV . KONCERT.
Leitung:

Herr Kapellmeister Arthur  IViklscb,
Leiter der Gewandhanskonzerte zu Leipzig und der Philharmo¬

nischen Konzerte zu Berlin
Solist:

Herr Ernst Kran * (Tenor ) ,
Königl . Hofopernsängcr aus Berlin.

Orchester : Verstärktes Kur -Orchester.
PROGRAMM:

1. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg “ Wagner.
2. ltocitativ und Arie aus „Der Freischütz “ . . Weber.

Herr Kraus.
3. Les Preludos , symphonische Dichtung . . Disrt.
4 I . 8uite aus der Musik zu Ibsen ’s „Peer Gynt “ Gneg.
6, Lieder mit Klavier

Herr Kraus.  ,
6. Fünfte Symphonie , C-moll . Beethoven.

Eintrittspreise:
I . nnmmerirter Platz : 5 Mark ; II . nurnmerirter Platz 4 Mark;

Gallerte  vom Portal rechts  2 Mark 50 Pfg .; Gallerte .
links  2 Mark.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
0*ldtisehe Kur -Verwaltung.

«ctauutn \ aA >uuft.
Im Sfriublkt aui bit benot \tehenbe wttbeu

bit Julereffenten batan erinnert , bit in Gärten lietzenben
Wasserleitungen pp. zu entleeren nnb HauLleitnn^rn pp.
soweit erforderlich mit ausreichenden EchntzVor
richtuugcu gegen Einfrieren zu veriehen. wobei das
Anbringen eines Thermometers an den betreffenden Stellen
sehr empfchlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten vor¬
handene große Gefahr aufmerksam.

Wiesbaden, den 1. November 1900.
Der Director

der siädt. Wasser-, Gas- und Elektr.-Werke
3811 Muchall.

Dienstboten-Abonnement.
Das Abonnement für Verpflegung erkrankter Dienst¬

boten im städtischen Krankenhause besteht auch für das Jahr
1901 fort, und der Beitrag mit 6 Mark für jeden Dienst¬
boten wird für das kommende Kalenderjahr bei den neu
angemeldeten und den seitherigen Abonnenten von Mitte
Dezember er. ab durch unseren Kaffenbnten erhoben, wenn
das Abonnement von den betreffenden Herrschaften bis dahin
nicht abgemcldet wird. Das Abonnement hat zum Zweck,
der Dienstherrschaft Gelegenheit zu geben, ihre den Dienst¬
boten gegenüber bestehende gesetzliche Verpflichtung zur
unentgeltlichen Gewährung vollständiger Kur und Verpflegung
bis zur Dauer von 6 Wochen gegen Zahlnng des ange¬
gebenen Beitrags abzulöscn und dem Krankenhause zu über¬
tragen. Es sollte im eigenen Interesse Niemand versäumen,
von unserer Einrichtung Gebrauch zu machen, zumal in
unserer Anstalt jeder Kranke ohne Rücksicht ans den
Charakter seines Leidens sofort Aufnahme finden
kann. Zur ambulanten Behandlung der abonnirten
Dienstboten, welche keiner besonderen Pflege bedürfen, findet
eine Sprechstunde täglich von 12 bis 1 llhr Mittags im
städtischen Krankenhause statt und zwar ebenfalls unentgelt¬
lich, jedoch ausschließlich etwa nothwendiger Arzneimittel.
Personen, welche im Gewerbebetrieb beschäftigt und dem¬
gemäß zur Ortskranken-Kasse anzumeldcn sind, werden zum
Abonnement nicht angenommen. Die Abvnncmentsbeding-
nngen liegen im Bureau der Unterzeichneten Verwaltung
offen, können den Interessenten aber auch ans Wunsch zn-
gcstcllt werden. 4591

Wiesbaden, den 20. November 1900.
Stadt . Krankenhaus -Verwaltung ._

Bekanntmachung.
$Tri der Unterzeichneten Verwaltung ist ab 1. Januar

1901, für den Karten- und Gläser- rc. -Verkauf am Kvch-
brnnnen, die Stelle einer Kass 'rerin zu besetzen, welcheanch
zugleich die Aufsicht über die Brnnneumädchen
führen soll.

Bewerberinnen, gesetzteren Alters, welche Sprachkennt-
nisse besitzen und schon in ähnlicher Stellung thätig waren,
erhalten den Vorzug.

An Gehalt werden bis zu 100 M. monatlich bewilligt.
Bewerbungen sind unter Angabe der seitherigen Thätig.

keil bis zum 20. d. M. einznreichen.
Wiesbaden, den-13. November 1900.

Städtische Knr-Berwaltung: von Ebmeyer , Kurdirettor.

Restaurank-Uerpachknng.
Dom 1. April 1901 ab soll das Restanrant auf tev

Burgruine Sonncnberg nebst vollständiger Wohnung
für den Pächter auf 3 Jahre neu verpachtet werden.

Schriftliche Angebote sind bis zum 15. Dezemberd I.
an die Kurverwaltung einzureichen. Daselbst sind auch die
Bedingungen einzusehen.

Wiesbaden, den 20. November 1900.
Städtische Kurverwaltung:

*»ot» Ebmeyer , Kurdirektor.
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1 fiöniglidfe  M Schauspielk.

Bekanntmachung.
Samstag , den 5 . Januar 19€ I, Nachmittags

4 Uhr wird das dem Karl Schweiftguth 11 dahier
« gehörige Jmmobiliar -Besitzthirm, bestehend ans einem zwei¬

stöckigen Wohn Hause mit Frontspitze, einem dreistöckigen
Mittelbau (Wohntfaus) , einem einstöckigen Stall , einem
Schuppen und Hosraum, belegen an der Fcldstraße zwischen
Philipp Barn und Karl Theist, taxirt zu 75,000 Mark, im
Gerichtsgebäude, Zimmer 98 zwangsweise öffentlich ver¬
steigert werden.

Wiesbaden, den 19. November 1900. 4618
Uö ttigliches Amtsgericht 12.

"" Bckanutmachnng.
Sam,tag , den 24 . u Montag , de» 26 . l. MtS .. jedesmal

NachnüttagS 3 Uhr onfongeno. werden n den, VersteigerungSlokal
Bleichstraße 1,  dadier, verschiedene Mobilien öffentlich zwang»,
webe »ersteigert.

Wiesbaden, den 22.  November 1900.
4608 Tie Pollxebuliqsbeauiten : S ' stgerarald 4 Schrf -m.

,s wird hierdurch zur öffentlichen Aeuutnib gekracht.
' dast eine gr ößere Zahl van Anmeldungen zum Ein¬

tritt als Schiffsjunge in die Kaiserliche Maritic erwünscht ist.
Wer die Aufnahme in die Echiffsjungcrr-Abthciluug

wünscht, hat sich persönlich im Dicnftzimmer des nitterzeich,
ueten Kvininandvs an den Wochentagen Vormittags zwischen
10 und 11 Uhr unter Vorlage eines Eeburtszeugnisses zu
melden.

Königl . Bezirks Ko»u» naud » rviesbadeu.
Bekanntmachung.

Die belheiligten Eigeuthümer werden hiermit aufgesordert,
die auf ihren Grundbesitz in , der hiesigen Gemarkung ent¬
fallenden Jagdpachlgeld-Antheile bis shntestevs zum 1
Dezember 1809 bei hiesiger Gcinciudekassegegen persön
llche Quittung in Empfang zu nehme».

Die genaue Einhaltung dieses Abhcbclermmes liegt zur
Vermeidung von Weiterungen im guten Interesse der Em¬
pfangsberechtigten.

Sounenverg , den 7. Qktober 1900.
Der Gemeindevorstoad.

G

449 Bürgermeister S chm i d t.

KklmntmihNg.
Bei der

Aloslhkluvkiilverßeigeruüg
heute Freitag , reu 23. tofiüitr tt.#
Bormittags IO 1/, Uhr im Hotel Vogel zu Wies¬
baden wird Bezugs - ;u. Zahlungsfrist bis Weih¬
nächte » gewährt u.

Eogllac&Hum int'oojm äl2 itufdien
ausgcboten.

Günstige Gelege nheit zur Derknng des
Weihnachtsdedarfs.

Proben u. Bedingungen werde« i« Bersteigernngs-
lokale abgegeben.

Julius Geissei.
^,2  Weinhandluug ._

fi*
a teilte

Ernst Franke,

Gebraachs.HlnsUr -8chatz
Warenzeichen eto. 1340

■wirkt
Civ .-lng.

Btthnbofstraese 16

Donnerstag , den 22 . November 1966.
11. Vorstellung. 25^. Dorstcllniig. Abonnement D

Das RheLirqold.
Borspiel zn der TrUogre . Der Ring de« Nibelungen" in 2 Abtheilungea

von Richard Wagner.
Musikalisch- Leitung- ^ — 7.o»igl. Sapellmeister Prof. Mamifiaedt.

SHcQit:  Herr Dorncwaß.
Wotan 1 1 i, Herr Müller.®r>« ßö«,t • ■ • -
Floh i . . . .
Lage ^ .
fr*** * ^ Niesen 'Fasner )
SS*]^b-lungen
Fncka I
Freia > Göttinnen
Erda {
Wogliude j
SSfilgnnbf V Rheinisch ter
Mvßhilde I

Herr Man off.
Herr Dupout.
Herr Krönst.
Herr Rufieni.
Herr Schwegler.
Herr Engclmann.
Herr Reiß.
Frl . Drodmann.
Frl . Robinson.
Frl . Müller.
Frl . Kaufmann.
Frl . Wavner.
Frl . Müller.

Nibelungen.
Schanplätze der Handlung:

1. Scene: In der Tiefe deS Rheines.
2. „ Freie Gegend auf Bergeshöden. am Rheine gelegen.
Z. „ Die unterirdischen Klüfte Nibelheim'S.
4. Freie Gegend auf DcrgeSböhen. am Rheine gelegen.
Nach der 1. Abtheilung findet eine Parffe von 1» Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Mittler« Preise. — Ende 9' /, Uhr.

F
Freilag , den 2 » . November 1906.

12. Vorstellung. 256. Vorstellung. AbonnementA.
Znm ersten Male wiederholt:

w  r « u Königin.
Spiel in 2 Abteilungen von Fr . v. Schknlhov und Kvpprl-E klfelU

Nach der Ernte
Tonz-Diverliiiementvon Annetia Balbo.

Anfang 7 Ubr. — Einfache Preise. .
Samstag , den 24 . November 1900.

12. Vorstellung. 257. Vorstellung. Abonnement B,
Ter Bibliothekars
Anfang 7 Ubr. — Einfache Preise._ _

Residenz-Theater.
* Dirrclien: Dr . phii. H. Ranch.

Frritag , de« 23 . November 1966 . _
79. Abonnements.Bvrstrlluao. ? . ' - *4 Abonne,ncn:S-BillelS gültig.

Hof stttt u st.
Lustspiel in 4 flftru von ThUo von Trotha.

In Scene gesetzt von Dr. phU. H. Ranch.
Der Fürst . Ott« Kienscherf.
Die Fürstin Mutter . . . . . . Sofie Schenl.
Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte . . . . Helene Kopmann.
Exc. v. Matten, Oberhasineister . . . . Haus Manulft.
Exc. v. Eschen. Obcrhofiurcheriu. . Minna Agtr.
v. Richen, Kamiiierherr . . . . . Gustav Schnitze.
Exc. *. Buche« , Ha>lS minister . . . . Hans Sturm.
o. Hellmuth, Hofjagdjuuker. Carl Eckhoff.
Gräfin Birkenfeld . Clara Krause.
Baron Hohenstein. Gutsbesitzer . . . . Albert Roscnom.
Bicky. seine Tochter . Else Tillmamn.
B«r«»eß Hettha BaLcrg . Käthe Trlholz.
Leo v. Halden, PremierKeutenant . . . Gustav Rudolph.
Fräulein Stern . Gordy Walden.
Stabel. Diener . . Hermann Kunz.
Hofdame . Nana Bianchi.
Zofe . EVY Osburg.
Erster \ . . • . - Mchar -d Krone.
Zweiter l dastmn . Georg Albn.
Ort der Handlung: 1. u. 4. Akt auf dem Gute Hohenstein, 3 . u. 3 Akt

im Schlöffe der Fürstin. — Zeit: Gegeniva.t.
N ĉh dem 2. Akte findet die größere Pause statt.

Der Br m der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Alte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Anfang 7 Uhr. — Ende gegen IS Uhr.

Samstag , den 24 . November I960.
80. Abennemenir-Vorstellung. AbonnemeolS.BilletS gültig

gegen Nachzahlung aus Loge u. I. Sperrsitz 1 M.. H . Sperrsitz bO  Pf«
Balkon 25 Pf.

Ery - Anfführnng.

Novität ; Johnunisfener. « -vitat»
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

t
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